
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Santa Cruz de Tenerife
	Text2: Spanien
	Text3: Nachhaltigkeit
	Text4: 6 Monate
	Text5: Ich habe im einfach nach Nachhaltigkeits-orientierten Nicht-Regierungs-Organisationen in verschiedenen Regionen in Spanien gegoogelt.

Recht schnell bin ich auf Canary Green gestoßen, die eine besonders gute Internetpräsenz haben und offen nach Erasmus-Praktikant*innen suchen. 

Die Suche hat ungefähr 2 Wochen beansprucht.
	Text6: Der Wohnungsmarkt hat sich hier sehr auf Facebook-Gruppen und Facebook-Marketplace verlagert. Auch spielen, wie überall, private Kontakte eine große Rolle. Ich habe also in sämtlichen Facebook-Gruppen Share-Pics und Posts für meine Suche geteilt und über Facebook Kontakte geknüpft, die mir mit Hinweisen und weitere Kontakten weiterhelfen könnten. 

Die Region in der ich lebe ist extrem stark vom Tourismus geprägt, das heißt ich habe überwiegend kommerzielle Angebote, ausgelegt für Tourist*innen bekommen.

Über einen Kommentar bei einem meiner Facebook-Posts wurde ich auf eine Wohngemeinschaft aufmerksam gemacht, die mir auf Anfrage schnell ein Zimmer für einen akzeptablen Preis vorgeschlagen haben.

Hier wohne ich seit 6 Wochen glücklich und zufrieden.
	Text7: Nein, nötig ist das alles nicht. Aber da die Mobilfunktarife in Spanien wesentlich günstiger sind habe ich die SIM-Karte gewechselt. 
Außerdem habe ich mir einen Motor-Roller gekauft, dafür ist es notwendig eine Meldenummer (sog. NIE-Blanco) zu beantragen. Dieser Prozess hat ungefähr eine Woche gedauert. 
	Text8: Canary Green besteht aus dem Gründer und einem sich andauernd wechselnden Team aus Erasmus-Praktikant*innen. Es gibt keine Festangestellten. Dadurch zentriert sich die Organisationsstruktur, aber auch die Thematische Schwerpunktsetzung sehr um diese eine Person. 
Es gibt kein Office, wir halten unsere Meetings also in einer Hotellobby ab. 
Aktuell besteht das Team aus 6 Freiwilligen im Alter zwischen 23 und 31 Jahren. 

Meinen Tätigkeitsbereich konnte ich mir selber aussuchen und bezeichnen. Meine Beschreibung lautet: Research & Project Development. Ich recherchiere also viel zu verschiedenen Themen und versuche aus den Ergebnissen sinnvolle Projekte und Kampagnen abzuleiten. Gleichzeitig reflektiere ich die Organisationsstruktur und erarbeite dort Verbesserungsvorschläge. 

	Text9: Ich verbringe viel Zeit in meinem Zuhause. Hier kommen immer viele Menschen zusammen, in dem Garten oder Musik-Zimmer lassen sich immer kleine Abenteuer entdecken. Außerdem gehe ich manchmal mit Freunden in den umliegenden Klettergebieten Sportklettern. Oder einfach am Strand liegen und die Sonne genießen. Ab und an gibt es auch von der Arbeit aus gemeinsame Teambuilding Events an denen ich gerne teilnehme. 
	Text10: Dass die Einrichtung keine Festangestellten hat, sowie auf der Website der Anschein gemacht wird. 
Dass man ohne Auto oder Roller auf der Insel ziemlich aufgeschmissen ist. Die Busse sind nicht schlecht aber auch sehr Zeit- und Geld-aufwändig.
Dass die Einrichtung sich sehr hingebungsvoll für Nachhaltigkeit engagiert, allerdings wenig wissenschaftlichen Hintergrund hat und in meiner Wahrnehmung recht ungeplant agiert. Bzw. sind die Ansätze hier eben ganz anders als das, was ich im Studium gelernt habe. Das macht es ja nicht grundsätzlich falsch, auch wenn es sich für mich zuerst so anfühlt. 
	Text11: Geh nur in eine Einrichtung, für die du wirklich brennst! Mit dessen Werten und Arbeitsweisen du wirklich übereinstimmst. Oder mach dich bereit, mit Schwierigkeiten zu kämpfen. Aber vielleicht macht auch gerade dass ein gelungenes Praktikum aus. Je nachdem wonach man sucht. 


